
Mai bis Juli 2024

Gemeindebrief                       Evangelische

Andreasgemeinde
      Neu-Ulm



Die erste Gemeinde nach der Apostelge-
schichte des Lukas, Kapitel 2:
41 Die nun sein Wort annahmen, ließen 
sich taufen; und an diesem Tage wurden 
hinzugefügt etwa dreitausend Menschen. 
42 Sie blieben aber beständig in der Leh-
re der Apostel und in der Gemeinschaft 
und im Brotbrechen und im Gebet. 43 Es 
kam aber Furcht über alle, und es gescha-
hen viele Wunder und Zeichen durch die 
Apostel. 44 Alle aber, die gläubig gewor-
den waren, waren beieinander und hatten 
alle Dinge gemeinsam. 45 Sie verkauften 
Güter und Habe und teilten sie aus unter 
alle, je nachdem es einer nötig hatte. 46 
Und sie waren täglich einmütig beiein-
ander im Tempel und brachen das Brot 
hier und dort in den Häusern, hielten die 
Mahlzeiten mit Freude und lauterem Her-
zen 47 und lobten Gott und fanden Wohl-
wollen beim ganzen Volk. Der Herr aber 
fügte täglich zur Gemeinde hinzu, die ge-
rettet wurden.  

Liebe Leserinnrn und liebe Leser!
So steht es in der Bibel geschrieben über den Be- 
ginn der ersten Gemeinde in Jerusalem: nach 
dem Sprachenwunder an Pfingsten und der ers- 
ten Predigt des Apostels Petrus.
Aus den 12 Aposteln und dem Freundeskreis 
Jesu wird an Pfingsten eine Massenbewegung 
von etwa 3000 Mitgliedern. Dies ist die Ge-
burtsstunde der christlichen Kirche. Deswegen 
sagt man auch, dass wir an Pfingsten den „Ge-
burtstag der Kirche“ feiern.

In der Andreaskirche in 
Ludwigsfeld gibt es zur-
zeit knapp 2000 Ge-
meindeglieder.
Die generationsübergreifende Arbeit mit Kin-
dern und Familien war von Anfang an der 
Schwerpunkt der Andreasgemeinde.
Vor einem Jahr haben wir den 60ten Geburts-
tag der „Arche“ und deren Umbau gefeiert.
Im Oktober 2024 sind alle Gemeindeglieder zur 
Wahl des neues Kirchenvorstandes aufgerufen. 
Alle Gemeindeglieder werden im Sommer zur 
Briefwahl eingeladen. Der letztmögliche Wahl-
tag zur Stimmenabgabe ist der 20. Oktober 
2024.
Dankenswerter Weise sind fast alle Mitglieder 
des Kirchenvorstandes zur Wiederwahl bereit. 
Außerdem hat der Vertrauensausschuss mit 
der weiteren Kandidat*innensuche bereits be-
gonnen. 
Wenn Sie selber kandidieren möchten oder je-
mand Geeigneten kennen, dann nehmen Sie 
bitte Kontakt zum Vertrauensausschuss auf.
Der Vertrauensausschuss besteht aus folgenden 
Mitgliedern: Eva-Maria Krug, Petra Schummer, 
Nina Frank und Pfarrer Bernhard Werner.
Im nächsten Gemeindebrief werden alle Kan- 
didat*innen vorgestellt.

Ich wünsche der Andreasgemeinde einen fröh-
lichen Geburtstag an Pfingsten und Ihnen/
Euch allen eine gesegnete Zeit.

Ihr/Euer Pfarrer
 
 

 

Neues aus der „Kita Arche“Geistliches Wort
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Der Hummer 
machte mir Kummer …

Seit Anfang des Jahres haben wir ei-
ne neue Köchin, Frau Ulrike Witzig. Sie 
bereitet zusammen mit Frau Hollmann 
die Mittagessen der Arche-Kinder zu. 
Frau Deutsch, die frühere Küchen-Che-
fin, hat sich nach fast 29 Jahren in den 
Ruhestand verabschiedet, kocht aber 
künftig immer freitags, wenn Frau 
Witzig ihren freien Tag hat.

Frau Witzig ist kein unbekanntes Gesicht. 
Bis vor 12 Jahren waren ihre beiden Kin-
der im Kindergarten. Außerdem war sie in 
dieser Zeit als Elternbeiratsvorsitzende en-
gagiert. Um Frau Witzig vorzustellen, habe 
ich sie interviewt. Hier das Ergebnis:

Wie alt sind Sie?
Ich bin 50 Jahre alt.

Haben Sie Familie?
Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder 
und einen Mann.

Haben Sie ein Haustier?
Ich hatte mal einen weißen Schäferhund. 
Momentan leider nicht.

Kannten Sie die Arche vor Arbeitsbe-
ginn schon?
Die Arche kenne ich schon lange. Meine 

Kinder waren hier bis von 2007 bis 2012 
hier im Kindergarten. Außerdem war ich 
von 2007 bis 2012 im Elternbeirat. Davon 
vier Jahre als Elterbeiratsvorsitzende.

Wann wussten Sie, dass Sie Köchin 
werden wollen?
Für mich stand schon als kleines Kind fest, 
dass ich Köchin werden wollte.

Warum wollten Sie Köchin werden?
Ich mag es, mit meinem Essen Menschen 
glücklich zu machen; ihnen Glücksmomen-
te zu schenken.

In welchen Küchen haben Sie schon Er-
fahrungen gesammelt?
Mit 17 Jahren habe ich eine Lehre als Kö-
chin im Mövenpick Neu-Ulm angefangen. 
Danach war ich im Odenwald und in Ulm in 
der Gastronomie tätig. 1998 habe ich den 

2



     
 
    

Mai 2024
3. Mai, 15 Uhr,
Frühlingsfest im Kinderhaus am See 
10. Mai, Brückentag – Beide Kitas geschl.
15. Mai, 18.30 Uhr, Elternabend für neue 
Eltern – Kindergarten Kinderhaus am See
16. Mai, 18 Uhr, Elternabend 
für neue Eltern – Kita Arche
31. Mai, Brückentag Kita geschlossen

Juni 2024
3.Juni, 18.30 Uhr, Elternabend neue 
Eltern – Krippe Kinderhaus am See
10. & 11. Juni, Fotografen-Tage 
Kinderhaus am See
25. Juni, Betriebsausflug – beide Kitas geschl.

Juli 2024
7. Juli, Gemeindefest & Familiengottes-
dienst
8. Juli, 4. Planungstag – Kitas geschlossen
19. – 21. Juli, Familienfreizeit Kahlrückenalpe 
22. Juli, Schwörmontag – 
Kitas ab 12 Uhr geschlossen
26. Juli, 17 Uhr, Segnungsgottesdienst für 
die Schlaumeisen (Vorschüler) mit anschlie-
ßender Party Kinderhaus am See
18 Uhr, Segnungsgottesdienst für die 
Schlaufüchse mit anschließender Party 
Kindergarten Arche
28. Juli, 10 Uhr Familiengottesdienst am 
Ludwigsfelder Baggersee  für beide Kitas 
(findet nur bei gutem Wetter statt)
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elterlichen Betrieb übernommen, Restau-
rant mit Übernachtungen. 10 Jahre später 
nur noch Hotel Garni. Das bedeutet Über-
nachtung mit Frühstück.

Wenn Sie keine Köchin geworden wä-
ren, welchen Beruf hätten Sie dann er-
griffen?
Ehrlich gesagt, kommt für mich kein ande-
rer Beruf in Frage.

Was ist Ihre Lieblingsspeise?
Lieblingsspeisen habe ich viele, das geht 
von edel-exklusiv bis Hausmannskost und 
Brotzeit.

Kochen Sie zuhause auch gerne?
Natürlich, das ist für mich Entspannung 
pur. Desserts sind meine Spezialität.

Für welche Eigenschaften haben Sie 
schon oft Komplimente bekommen?
Für meinen Humor, meine Geselligkeit, 
meine Empathie, meine Ehrlichkeit, Offen-
heit und meine Kochkünste.

Was darf in Ihrem Kühlschrank/Vorrat 
niemals fehlen?
Knoblauch, Olivenöl und Spagetti
Was ist ihnen lieber? Ein edles Essen in 

einem 5 Sterne Hotel oder ein Döner 
beim Imbiss?
Ich bereite lieber ein Fünf-Gänge-Menü zu, 
als dass ich mir einen Döner kaufe.

Lieber Wildcampen oder Luxushotel?
Etwas dazwischen. Meine Familie und ich 
lieben Südfrankreich und die Mobil homes.

Was ist das Beste an ihrem Beruf?
Dass ich kreativ sein kann und mich von Re-
zepten inspirieren lassen kann.

Was ist Ihre Spezialität?
Spagetti aglio olio

Welches ist Ihr Lieblingskochbuch?
Da habe ich kein bestimmtes. Aber ich bin 
spezialisiert auf Wild- und Fischgerichte.

Wer ist Ihr/e Lieblingskoch/köchin?
Der fränkische Koch Alexander Herrmann.

Was ist die lustigste Sache, die Sie beim 
Kochen erlebt haben?
In meiner Lehre musste ich lebendig gelie-
ferte Hummer der Größe nach sortieren. 
Das war etwas schwierig, weil Sie immer 
aus der Reihe tanzten und ich Sie wieder 
und wieder einfangen musste.

Sigrid Reinhardt

Neues aus der „Kita Arche“ und … 
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Mamas & Papas, 
die sich längerfristig im 

Vorbereitungsteam engagieren 
wollen.

Bitte melden Sie sich bis zum 
31. Mai in der Kita Arche 
(Telelefon 98487-20) oder 

im Kinderhaus Andreas am See 
(Telefon 9809 90-46)

Wir freuen uns auf Sie!

Kinderkleider
BAZAR

Ludwigsfelder
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MAITANZ 2024

Wie jedes Jahr zum 1. Mai, so wird auch 
dieses Jahr der Maibaum an der Erich-
Kästner-Grundschule gestellt. Und wie 
jedes Jahr üben die Schlaumeisen des 
Ev. Kinderhauses Andreas am See ei-
nen sogenannten „Maitanz“ ein.

Doch bis zum Auftritt an diesem besagten 
Tag, ist es immer ein langer Weg:
Gleich zu Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres wurden die Fachkräfte festge-
legt, die für den Maitanz verantwortlich 
sein würden. Und dann hatte man erst ein-
mal ewig Zeit. Doch wie das nun mal so 
ist, verging die Zeit wie im Flug und schon 

war es nicht mehr lange und bis der Auf-
tritt vor der Tür stehen würde. Und wäh-
rend die Zeit verflog, kam hinzu, dass es 
einen großen Personalausfall gab und das 
Fachpersonal erstmal die Gruppen abde-
cken mussten, anstatt sich Gedanken um 
den Maitanz machen zu können. Zusätz-
lich kam hinzu, dass es dieses Jahr auch 
noch sehr viele Vorschulkinder gibt. Und so 
musste nun alles sehr schnell gehen, was 
leichter gesagt als getan ist. Denn als es so 
richtig losging, waren es nur noch drei Wo-
chen bis um Maitanz.
Da es nicht so einfach ist, alle Kinder einzu-
planen und wir auch nicht immer so üben 
können wie wir wollen, mussten wir uns 
was einfallen lassen. 
Als erstes mussten wir natürlich eine „coo-
le“ Musik finden, die die Kinder in den 
Bann zieht und sie von vornherein mo-
tiviert, tanzen zu wollen, auch ohne eine 
vorgegebene Choreographie. 

Und da wir eine pädagogische Einrich-
tung sind und einen Bildungsauftrag ver-
folgen, reicht es nicht aus, dass die Kinder 
sich nur das Lied anhören und sich einige 
Schritte merken. Sie müssen die Musik hö-
ren, spüren, den Rhythmus begreifen und 
diesen dann erst einmal in irgendeine Form 
von Bewegung umsetzen, die den Takt des 
Liedes wiederspiegelt. Sobald uns dies ge-
lungen ist, können wir in das Einüben der 
taktilen Koordination der Schritte und der 

… im Kinderhaus „Andreas am See“
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Schrittreihenfolge kommen. Danach wird 
auch noch die Raum-Lage trainiert, in dem 
die Kinder Schritte in unterschiedliche Rich-
tungen ausführen. Anschließend werden 
die Schritte versetzt eingeübt, die Kinder 
sich gegenüber und auch noch seitenver-
kehrt aufgestellt, so dass die Wahrneh-
mung gut geschult werden kann und es 
den Kindern auch noch Spaß macht. Sie le-
sen schon: es ist ein sehr komplexer Vor-
gang für 5:05 Minuten Musik.

Als die Musik feststand, und wir uns sicher 
waren, dass diese den Kindern gefällt und 
dies durch einen Testlauf bestätigt wurde, 
ging es in die theoretische Choreographie 
über. Gar nicht so einfach, wenn man be-
denkt, dass es Mädchen und Jungs mit un-
terschiedlichen Charakteren und in unter-
schiedlichem Alter gibt – den das Fachper-
sonal weiß ja, dass Kinder zum Beispiel im 
Alter von 6 Jahren und 2 Monaten ganz an-
ders sind, als wenn sie kurz vor ihrem sieb-
ten Geburtstag sind. Und so musste eben 
auch etwas für jeden dabei sein, damit die 
Motivation nicht ausbleibt.

Doch selbst die beste Choreographie sieht 
in der Theorie besser aus als die Realität. 
Und so musste diese erneut umgeändert, 
gekürzt, dann wieder doch verlängert oder 
sogar vollkommen gestrichen werden. Gar 
nicht so einfach. Nichts desto trotz stan-

den die Kinder täglich da und freuten sich 
jeden Morgendarauf, wenn sie zum Üben 
kommen konnten. Die Kinder waren sehr 
fleißig und engagiert. Es gab sogar Kinder, 
die nicht angemeldet waren und dennoch 
immer dabei waren. Denn allein durch das 
Zusehen, wussten alle Kinder wann wel-
cher Schritt an welcher Stelle kommen 
musste. Und so ersetzten uns andere Kin-
der die Kinder, die nicht da waren. Welch 
ein Glück.
Aber zum Schauspiel fehlten noch die Re-
quisiten und die Outfits. Und auch das 
wurde mit Hilfe der Eltern organisiert. Und 
so bleiben uns nur noch 2 Wochen, in de-
nen wir fleißig üben werden.
Wir freuen uns alle auf den Maitanz und 
hoffen, dass alle Kinder da sein werden. 
Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich 
das ganze „Spektakel“ an Sie werden es 
wie all die Jahre zuvor nicht bereuen. Denn 
auch die Ev. Kita Arche, der Kath. Kinder-
tagen St. Franziskus Kindergarten und die 
Grundschüler selbst haben ebenfalls ein 
tolles Programm zu bieten.

Julia Enchelmaier

Neu in unserem Team

Ab Mai begrüßen wir herzlich Ute Fischer 
als neue Kollegin in der Krippe. 
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Familiengottesdienst im Grünen
mit Pfarrer Bernhard Werner

Pfarrer J.-W. Martin

beim Gasthaus Silberwald
(Bei schlechtem Wetter 
in der Andreaskirche)

Musikalische Gestaltung: 
Posaunenchor der Andreaskirche

Anschließend Frühschoppen 
im Biergarten.

Sonntag, 30. Juni 2024, 
um 10 Uhr

„Schöpfung wahrnehmen
und bewahren“

Ökumenischer

                      Evangelische
Andreasgemeinde
      Neu-Ulm

Silberwald
           Gottesdienst

Gutes Essen, kühle Getränke, leckere 
Cocktails, angenehme Musik und alle 
aus Ludwigsfeld und um Ludwigsfeld 
herum … das ist unser Gemeindefest. 

Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
die Menschen zusammenkommen, sich 
nach langer Zeit wiedersehen, mal ein biss-
chen mehr Zeit haben zu quatschen und 
einfach das Miteinander genießen. Wenn 
dann auch noch die Sonne scheint, kann 
der Tag doch kaum schöner sein.

Wir freuen uns sehr, das Gemeinde-
fest am 7. Juli mit allen zu feiern! 

Die Planung steht in den Startlöchern und 
es wird wieder reichlich geboten.
Warme Speisen (auch vegetarisch), kühle 
Getränke, frisch gemixte Cocktails, musika-

lische Unterhaltung, Spielstationen im Gar-
ten der Kita Arche, Waffel- und Eisverkauf, 
eine Spielstraße für die etwas älteren Kin-
der, Tombola und ein großes Angebot an 
selbstgebackenem Kuchen.

Das Gemeindefest beginnt mit dem Fami-
liengottesdienst um 10 Uhr und endet ge-
gen 20 Uhr.

Herzliche Einladung zu unserem Gemeindefest 
am Sonntag, 7. Juli 2024, 10 – 20 Uhr
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Das Programm, in dem alles genauer 
steht, wird zeitnah in den Schaukästen 
aushängen. 
Wer möchte, ist nicht nur als Gast, son-
dern auch als Helfer herzlich eingeladen.

Ein kleiner Überblick, wo gerne 
geholfen werden darf:
- Aufbau: startet am 6. Juli, um 14 Uhr
- Abbau: ab 20 Uhr (wenn jeder seine 
   Bierbank verräumt, ist schon viel gehol- 
 fen)
- Kuchenspenden (div. Kuchen, Obst-
 kuchen, Torten, Schwarzwälder Kirsch)
- Spüldienst in der Küche
- Grillmeister

Kommt einfach vorbei und erlebt, dass 
auch helfen unheimlich viel Spaß machen 
kann. 

Wir freuen uns auf euch!

Euer Orga-Team

Ad
ob

eS
to

ck
/J

oh
n 

Sm
ith



Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr 
Rogate
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft, Einzelkelch)
(Pfarrer Johannes Knöller)

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr
Christi Himmelfahrt
Zentraler Gottesdienst in Petrus 
(Pfarrer Jean-Pierre Barraud)

Sonntag, 12. Mai,
Exaudi
10 Uhr Kindersonntag 
mit der Andreasband 
(KiSo-Team) 
18 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Pfingstsonntag, 19. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein, Einzelkelch)
(Pfarrer Bernhard Werner)

Pfingstmontag, 20. Mai, 10 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
der ACK im Glacis 
Kirchen aller Konfessionen aus Ulm 
und Neu-Ulm feiern gemeinsam.
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der St. Johann Baptist 
statt!
(Pfarrer Bernhard Werner)

Man trifft sich im Gottesdienst

Dienstag, 21. Mai, 15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
im BRK-Seniorenheim mit Abendmahl 
(Pfarrer J.-W. Martin)

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr
Trinitatis
Zentraler Gottesdienst in Petrus

Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr!
1. So. n. Trinitatis 
Gottesdienst 
(Pfarrer Jean-Pierre Barraud)

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr 
2. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft, Einzelkelch)
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr 
3. So. n. Trinitatis
Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 23. Juni,
4. So. n. Trinitatis
10 Uhr Kindersonntag 
mit der Andreasband 
(KiSo-Team) 
18 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Jean-Pierre Barraud)

Dienstag, 25. Juni, 15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
im BRK-Seniorenheim mit Abendmahl 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr 
5. So. n. Trinitatis
Ökumenischer Silberwald-Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor,
bei Regen in der Andreaskirche 
(Pfarrer Bernhard Werner 
und Pfarrer J.-W. Martin)

Sonntag, 7. Juli 10 Uhr 
6. So. n. Trinitatis
Kita-Familiengottesdienst mit der 
Andreasband, anschl. Gemeindefest!
(Pfarrer Bernhard Werner und Team)

Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr 
7. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein, Einzelkelch)
(Pfarrer Johannes Knöller)
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Taufsonntage 202419. Mai (Pfingstsonntag); 
9. Juni; 

28. Juli (Seegottesdienst); 
4. August; 

22. September; 
13. Oktober; 

10. November;  10

Dienstag, 16. Juli, 15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
im BRK-Seniorenheim mit Abendmahl 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 21. Juli, 18 Uhr!
8. So. n. Trinitatis
Gottesdienst 
(Pfarrer Bernhard Werner)

Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
9. So. n. Trinitatis
Familiengottesdienst 
am Badesee Ludwigsfeld zum 
Ferienbeginn Open-air-Gottesdienst 
mit der Andreasband
Bei Regen entfällt der Gottesdienst!
(Pfarrer Bernhard Werner und Team)
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Familie

Mutter-Kind Gruppen
mittwochs, 9 – 11.30 Uhr
Kontakt: Katrin Bachteler, 
E-Mail katrin-goetz90@gmx.de          
freitags, 9 – 11.30 Uhr
Kontakt: Felizata Markus, 
Telefon 0157 34957961  

Kinder und Jugend

Konfirmanden KonfiZeit
mittwochs, von 17 – 18.30 Uhr
Neue Konfirmandenanmeldung 
2024/2025:
Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr  
 Konfirmandenanmeldung für Eltern 
und Konfirmanden
Mittwoch, 26. Juni, 17 – 18.30 Uhr 
 1. Konfizeit
Konfizeit immer mittwochs 
von 17 – 18.30 Uhr
Samstag, 6. Juli, 14 Uhr  
 Aufbau Gemeindefest; Abgabe Kuchen
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Begrüßung der Konfirmanden 
im Gottesdienst
10 – 20 Uhr
Gemeindefest: Abgabe der Kuchen, 
Mitwirken während des Festes, Festabbau
Mittwoch, 17. – Freitag, 19. Juli 2024 
1. Konfirmandenfreizeit auf der 
Kahlrückenalpe

Treffpunkt Gemeinde

Erwachsene

Seniorengymnastik
montags, 10 – 11 Uhr
im Gemeindehaus
Leitung: Maria-Luise Bläßle, Telefon 83374

Kirchenvorstandssitzung
Montag, 13. Mai, 20 Uhr
Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr
Mittwoch, 16. Juli, 19 Uhr
im Gemeindehaus
      

Bildung

Literaturfrühstück
lesen und reden – geben und nehmen
Viele Menschen lesen gerne. Aber selten 
bietet sich eine Gelegenheit, sich über das 
Gelesene auszutauschen und es dadurch 
zu vertiefen. 
Das Literaturfrühstück findet im Gasthof 
Adler statt, Kosten Frühstück: 8,50 Euro.
Bei Interesse bitte melden bei Renate und 
Armin Aßmann, Telefon 0731 82549

 Musik

Posaunenchor
Mittwochs, 20 Uhr 
im Gemeindehaus
Leitung: Torsten Frais, Tel. 0160 98622216
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Sehr  geehrt es Gemeindeglied
die Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm erbittet auf Grund der geltenden kir-
chengesetzlichen Bestimmungen, für das Kalenderjahr 2024 ein Kirchgeld.
Das Kirchgeld ist gestaffelt nach den Einkünften und Bezügen, die zur Bestreitung des Unter-
halts bestimmt oder geeignet sind. Es beträgt nach den gefassten kirchlichen Bestimmungen 
mindestens 5,– € und höchstens 120,– €.
Die Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung Neu-Ulm hat dem gemäß beschlossen, das jähr-
liche Kirchgeld auf Grund der nachfolgenden Tabelle zu erheben:

Das Kirchgeld bemisst sich nach dem jährlichen Bruttoeinkommen:

 Jährliche Einkünfte     Kirchgeld
 von 11.604,–   bis 14.999,–  =    5,– 
 von 15.000,–   bis 24.999,– =  15,– 
 von 25.000,–   bis 39.999,–  =  30,– 
 von 40.000,–   bis 54.999,– =  55,– 
 von 55.000,–   bis  69.999,–  =  85,– 
 von 70.000,–   bis   und mehr =          110,– 

Bitte stufen Sie sich nach Ihren Einkünften entsprechend selbst ein. 
Für einen freiwilligen höheren Beitrag sind wir Ihnen natürlich äußerst dankbar.
Das Kirchgeld ist vollständig als Sonderausgabe von der Einkommenssteuer absetzbar. 
Zur Vorlage beim Finanzamt genügt der Überweisungsbeleg.

Kirchgeldpflichtig sind alle evang. Gemeindemitglieder, die am 01.01.2024 ihr 18. Le-
bensjahr vollendet haben und jährlich mehr als € 11.604,– eigene Einkünfte oder sonstige 
Bezüge erzielen sowie ihren gewöhnlichen Wohnsitz im Bereich der Evang.-Luth. Gesamtkir-
chengemeinde Neu-Ulm haben.

Wir bitten Sie, Ihren Beitrag mit dem Vermerk „Kirchgeld Andreaskirche 2024“ auf das 
nachfolgende Konto IBAN DE89 7305 0000 0440 0249 58 einzuzahlen. 

Mit den besten Grüßen und Wünschen
Ihre Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm

Jürgen Pommer, Dekan            Michael Zagel,
Vorsitzender der Gesamtkirchengemeinde    komiss. Geschäftsführer                             
 

Sehr verehrt e  Gemeindemitglieder 
der  acht  Kirchengemeinden
die zur Gesamtkirchengemeinde zusammengeschlossen sind. Sie haben im vergangenen 
Jahr 2023 Kirchgeld in Höhe von 72.506,04 € bezahlt. Im Jahr 2022 gingen bei uns 
Kirchgeldzahlungen in Höhe von 73.136,96 € ein.

Folgende Zuschüsse aus dem Kirchgeldfond wurden beschlossen:

Zuschüsse 2024
- Sanierung der Simon-Orgel, Petruskirche Neu-Ulm

Weitere anstehende Baumaßnahmen
- Sanierung Orgel, Kirchengemeinde Reutti
- Erneuerung Heizung St. Ulrichskirche, Pfuhl

Vielen Dank an die Gemeindeglieder in Pfuhl mit Burlafingen, Holzschwang, Hausen, 
Ludwigsfeld, Neu-Ulm/Petruskirche, Offenhausen, Reutti und Steinheim mit Nersingen!

Wir wünschen Ihnen, dass Sie weiterhin gerne evangelisch sind!
Behüt´ Sie Gott, 

Michael Zagel,    Jürgen Pommer, Dekan
Leiter des Kirchengemeindeamtes  Vorsitzender Gesamtkirchengemeinde
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Was heißt „Kirchgeld?“

Das Kirchgeld ist der Teil der Kirchensteuer, der nicht in den großen Topf“ der Landeskirche 
fließt, sondern ungeschmälert der kirchlichen Arbeit vor Ort zur Verfügung steht.

In anderen Landeskirchen wird die Kirchensteuer in Höhe von 9 % der Lohn- und 
Einkommenssteuer erhoben, dafür bitten sie nicht um Kirchgeld.

Anders ist es in Bayern: Hier werden nur 8 % der Lohn- und Einkommenssteuer 
als Kirchensteuer verlangt. Dafür wird das lokal verwendete „Kirchgeld“ erhoben. 

Das gilt übrigens für die evangelische wie für die katholische Kirche. 

Im Bereich der Kirchengemeinden, die sich zur Gesamtkirchengemeinde (GKG) 
Neu-Ulm zusammengeschlossen haben, (Petrusgemeinde, Offenhausen, Ludwigsfeld, 
Pfuhl/Burlafingen, Holzschwang und Hausen, Reutti, Steinheim/Nersingen) fließen:

50% des Kirchgeldertrages 
in einen Pool der GKG, aus dem Folgendes bezuschusst wird:  

•  Baumaßnahmen und Sanierung in den einzelnen Gemeinden 

50 % des eigenen Kirchgeldertrages  

hat jede einzelne Kirchengemeinde für den Ausgleich ihres Gemeindehaushaltes 
zur Verfügung.

•  Ich wünsche Ihnen, dass sie gerne Mitglied in ihrer evangelischen Gemeinde sind 
    und sich in ihrer Kirche vor Ort zu Hause fühlen.

•  Bitte zeigen sie ihre Verbundenheit auch durch die Bezahlung ihres Kirchgeldes.

Liebe 
Gemeindemitglieder 
der  Andreaskirche

zunächst bedanke ich mich sehr herzlich für die 
Überweisung des letztjährigen Kirchgeldes bei 
Ihnen! 
Sie zeigen auch damit Ihre große Verbundenheit 
mit der Andreasgemeinde! 
Die letzte Konfirmandenfreizeit konnte wieder 
auf der Kahle stattfinden.
Die kaputten Gesangbücher wurden aussortiert 
und durch neue ersetzt.

Auch in diesem Jahr 2024 bitte ich Sie wieder, 
Ihr Kirchgeld zu überweisen. 
Wie sie wissen, ist das Kirchgeld keine Spende, sondern ein Teil der Kirchensteuer. 
Sie können Ihr Kirchgeld in voller Höhe bei der Lohnsteuer absetzen.

Der Kirchenvorstand hat folgende Zwecke für das Kirchgeld 2024 beschlossen:

- Zuschüsse für die Konfirmandenfreizeiten wegen gestiegener Kosten
- Jugendarbeit im „Bodenlos“ (ehemals „AndreasCafé“)
- Renovierung der Kirchenbänke in der Andreaskirche

Alle diese Zwecke können nicht allein durch unsere Haushaltsmittel finanziert werden. 
Deshalb sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen.

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer Kirchgeldzahlung Ihrer Andreasgemeinde helfen und 
sagen ganz herzlichen Dank im Voraus. Einen vorbereiteten Überweisungsträger finden Sie 
in der Heftmitte.

Für den Kirchenvorstand
Ihr Pfarrer   
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   In dringenden Seelsorgefällen

Telefon (01 71) 6 28 42 74 
Telefonseelsorge
Telefon (0800) 111 0 111
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Evang.-Luth. Pfarramt Andreaskirche  
Meisenweg 12
89231 Neu-Ulm
Telefon 98487-0
Telefax 98487-14
pfarramt.andreaskirche.nu@elkb.de
www.andreas-kirche.de
Pfarrer
Bernhard Werner 
Meisenweg 12 
89231 Neu-Ulm 
Telefon 98487-11
mobil 01514 4912024
Bürozeiten Pfarramtssekretariat
Silke Rusp und Tanja Laubisch 
Dienstag           8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag    16.00 – 18.00 Uhr
Hausmeister 
Eduard Hollmann, Tel. 0160 99416739
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes
Klaas Wieland, Telefon 9408834
In dringenden Seelsorgefällen
Telefon 0171 6284274 

Telefonseelsorge
Telefon 0800 1110111
Spendenkonto Sparkasse Neu-Ulm 
IBAN:  DE19730500000430017855
BIC:     BYLADEM1NUL
Bitte Stichwort „Andreaskirche” angeben
Evang. Kindertageseinrichtung Arche
Lerchenweg 2 · 89231 Neu-Ulm
Telefon 98487-20 
E-Mail: kita.arche-ludwigsfeld@elkb.de
www.kita-arche.de
Kita-Leitung: 
Dipl.-Sozialpädagogin Tanja Bosch;
Stellvertretende Leitung: Sigrid Reinhardt
Evang. Kinderhaus Andreas am See
Königsberger Str. 180 · 89231 Neu-Ulm
Telefon 98099046 
E-Mail: kita.andreas-ludwigsfeld@elkb.de 
www.kita-andreas.de
Kinderhaus-Leitung:
Nicole Wunder; 
Stellvertretende Leitung: 
Julia Enchelmaier


